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Schriftliche Anfrage 
 

des Abgeordneten Joschka Langenbrinck (SPD) 
 
vom 07. März 2017 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 14. März 2017) und  Antwort 
 

Wie viele Berlinerinnen und Berliner kämpfen im Ausland für den „Islamischen Staat“? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

1. Wie viele zuletzt in Berlin gemeldete Personen 

sind bisher in welchen Jahren aus Deutschland ausgereist, 

um sich der Terrororganisation „Islamischer Staat“ anzu-

schließen, in wie vielen Fällen handelt es sich um Män-

ner, in wie vielen Fällen um Frauen, wie viele dieser 

Männer und Frauen besitzen die deutsche Staatsbürger-

schaft und wie sehen diese Zahlen aktuell aus? 

 

Zu 1.: Es liegen derzeit Erkenntnisse zu 110 Islamis-

tinnen und Islamisten mit Berlinbezug vor, die seit 2012 

in Richtung Syrien/Irak gereist sind, um dort auf Seiten 

des so genannten „Islamischen Staates“ (IS) oder anderer 

terroristischer Gruppierungen an Kampfhandlungen teil-

zunehmen oder diese in sonstiger Weise zu unterstützen. 

Etwa ein Fünftel der gereisten Personen ist weiblich. Es 

wurden keine Daten zur Staatsangehörigkeit erhoben. 

Insgesamt zeichnet sich eine verringerte Ausreisedynamik 

ab. 

 

 

2. In welchen Bezirken waren jeweils wie viele die-

ser Personen zuletzt in welchen Jahren gemeldet? 

 

Zu 2.: Hierzu liegen keine aktuellen Erkenntnisse vor.  

 

 

3. In welche Staaten sind diese Personen jeweils in 

welchen Jahren ausgereist? 

 

4. Wie viele dieser Personen sind jeweils in welchen 

Jahren nach Berlin zurückgekehrt, aus welchen Staaten 

kehrten diese Personen zurück, in wie vielen Fällen han-

delt es sich um Männer, in wie vielen Fällen um Frauen, 

wie viele dieser Männer und Frauen besitzen die deutsche 

Staatsbürgerschaft, in welchen Bezirken sind diese wohn-

haft und wie sehen diese Zahlen aktuell aus? 

 

Zu 3. und 4.: Die derzeit vorliegenden Erkenntnisse 

erlauben keine Aufschlüsselung nach Staaten und Ausrei-

sejahren. Über die Reiserouten der Personen liegen hier in 

der Mehrzahl der Fälle keine gesicherten Erkenntnisse 

vor. In der Regel reisten die Personen Richtung Türkei 

aus, mit dem Ziel nach Syrien oder in den Irak zu gelan-

gen. Nicht in allen Fällen liegen Erkenntnisse vor, dass 

sich diese Personen tatsächlich in Syrien/Irak aufgehalten 

haben. Über die Hälfte der ausgereisten Personen ist nach 

Berlin zurückgekehrt. 

 

 

 

Berlin, den 25. März 2017 

 

 

In Vertretung 

 

Torsten Akmann 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 03. Apr. 2017) 


